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Von narutofa

Kapitel 7: Ein erholsamer Sonntag

Bei Naruto und Temari
Sie konnten am Sonntag länger schlafen, aber gegen zehn Uhr wurden sie von der
Puppe geweckt. Sie hatte Hunger und Naruto stand sofort auf damit die Puppe nicht
das ganze Haus auf weckten. Temari schaute nur verschlafen und als sie Naruto mit
der Puppe auf den Arm sah dachte sie: „Naruto-kun hat wirklich Talent wenn es um
Kinder geht. Er sieht as wie ein Vater der sich um sein Kind kümmert. Dabei sieht er so
süß aus. Halt was denken ich denn da.“ Beiden den letzten beiden setzten wurde
Temari rot im Gesicht und schaute verlegen weg. Naruto gab den Kind seine Flasche
und dachte: „Ich bin froh wenn dieses Projekt vorbei ist. Dann rede ich mal ein
Wörtchen mit Jiraiya. Der Kann was erleben, es hat mir schon gereicht das ich das
Projekt in Amerika machen musste und jetzt wieder hier. Ich bringe ihn um.“ Naruto
fütterte das Baby zu ende und ließ es ein Bäuerchen machen. Dann leckte er das Baby
zurück in die Kinderwiege und sagte: „Ich gehe mal duschen. Pass bitte so lange auf
die Puppe auf sie müsste für die nächste Zeit ruhe geben.“ Temari nickte und Naruto
verschwand ins Bad. Sie zog sich in der Zeit um und erkundete Narutos Zimmer. Als sie
zum Bücherregal kam merkte sie das Naruto einige Ausgaben siebenmal hatte aber in
unterschiedlichen Sprachen und in ihrer Muttersprache. Das merkte sie an den Buch
„Mobi Dick.“ Sie schaute sich noch genauer um und sah noch Wörterbücher für die
Sprachen Chinesisch, Russisch, Deutsch, Spanisch, Englisch, Französisch und
Italienschiech. Aber nur die englischen, chinesischen, russischen und die spanischen
Bücher sahen schon benutzt aus. „Ich frage mich warum Naruto nur so viele Bücher
hat und das noch in unterschiedlichen Sprachen. Er ist doch nicht so gut in der Schule“,
dachte Temari als sie vor den Bücherregal stand. Sie schaute sich auf den Schreibtisch
um und da sah sie ein weiters Spanisch Buch auf geschlagen und ein Helft mit
Spanischenvokabeln die jemand in ihre Sprache übersetzt hat. „Lernt Naruto-kun etwa
Spanisch. Aber warum macht er das“, sagte Temari leise. Sie hörte Schritte von
draußen und sie setzte sich schnell wieder auf Narutos Bett. „Du kannst jetzt duschen
gehen. Wenn du dann fertig bist können wir Frühstücken. Meine Mutter ist auch schon
wach“, sagte Naruto während in sein Zimmer kam. Temari nickte und verschwand ins
Bad. Naruto nahm die Puppe und ging zu seiner Mutter um ihr zu helfen.

Bei Naruto und seiner Mutter
Sie stand in der Küche und machte gerade das Frühstück fertig als Naruto in die Küche
kam. „Hallo mein Sohn wie geht es dir heute morgen so? Und viel wichtiger wie geht
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es meinen Enkel“, sagte seine Mutter und hatte ein breites grinsen in Gesicht. „Haha
sehr witzig Mum. Mir geht es gut und deinen „Enkel“ auch. Ich wünsche dir auch einen
guten Morgen“, sagte Naruto etwas angesäuert. Er setzt die Puppe in ihren Hochstuhl
und half seiner Mutter das essen zu machen. „Mum kannst du dir bitte nachher die
Vokabeln anschauen ob sie richtig sind“, sagte Naruto während er den Tisch deckte.
„Klar kann ich machen. Aber so wie ich dich kenne sind die alle Richtig. Ich frage mich
warum du eine Intelligenz immer verbirgst. Ich wette die Klassenkameraden würden
Augen machen wenn sie wüssten wie schlau du bist“, sagte seine Mutter während sie
Eierkuchen machte. „Ich habe es dir schon mal gesagt. Es würde nicht viel ändern und
ich will dass die Leute so mögen wie ich bin und nicht wegen meiner Intelligenz mit
mir befreundet seinen wollen. Damit ich ihnen bei den kinderleichten Hausaufgaben
helfe“, antworte Naruto. Da kam auch schon Temari in die Küche bevor Narutos
Mutter etwas dazu sagen konnte. „Guten Morgen Frau Uzumaki“, sagte Temari
freundlich. „Ich wünsche dir auch einen guten Morgen Temari-chan. Setzt dich doch
das Frühstück ist gleich fertig“, sagte Narutos Mutter. Temari nickte uns setzte sich
hin. Naruto stelle noch die letzte Tasse hin und setzte sich auch auf seinen Platz. Seine
Mutter war auch einpaar Minuten später mit den Eierkuchen fertig uns setzte sich
auch an den Tisch. Beim Essen redeten meist nur Temari und Narutos Mutter mit
einander. Sie gab ihr einige Tipps wie sie mit einen Baby gut umgehen konnte. Temari
nah diese dankend an.
Als sie fertig waren begann die Puppe zu schreien und Temari wollte sich diesmal der
Puppe annehmen und Naruto wollte ihr nicht wieder Sprechen und dachte: „Temari
wird ihr vergnügen haben mit den Windelnwechseln. Ich bin gespannt wie sie es
hinbekommt.“ Naruto half seiner Mutter denn Tisch ab zuräumen.

Bei Temari
Sie war an Wickeltisch angekommen und öffnete die Windel und wurde von einem
Strahl getroffen und hörte die Puppe lachen. Temari schimpfte innerlich aber ließ
nicht nach außen. Sie nahm die alte Windel und schmiss sie Weg. Säuberte das Baby
anschließen und tat Babyputer auf den Kinder Po. Dann versuchte Temari die neue
Windel zu befestigen aber es gelang ihr nicht. Das Baby begann zu schreien und
Temari wusste nicht was sie machen sollte. Naruto beobachte das Schauspiel eine
ganze weile und er lachte in sich hinein. Aber er wollte ja keine schlechte Note und
deshalb half er Temari. Er nahm ihr das Baby ab und befestigte die Windel sehr
schnell. Dann wiegte er das Baby in seinen Armen hin und her um es zu beruhigen und
innerhalb von ein paar Minuten begann es wieder zu lachen. Naruto legte es in seine
Wiege und sagte: „Ich glaube wir sollten heute noch mal in den Park gehen Jiraiya will
bestimmt noch mehr Fotos haben und die Puppe will bestimmt auch mal frische Luft
haben.“ Temari nickte nur und ging ins Bad um sich fertig zu machen. Naruto machte
das Baby bereit um raus zugehen und machte sich dann selbst fertig. Er sah aus seinen
Fenster in den Himmel und die Sonne Scheintete. „Heute wird bestimmt ein besserer
Tag als gestern. Ich will nicht schon wieder nass werden so wie gestern“, dachte
Naruto. Als Temari dann fertig war gingen beide los. Temari beschäftigte aber immer
noch die Sache mit den Büchern und sie dachte: „Warum hat Naruto-kun nur so viele
Bücher. Er ist doch einer der schlechtesten unsere Klasse. Aber halt Mal niemand in
unsere Klasse hat je seine Noten gesehen. Wir dachten immer weil es so schlecht war.
Könnte aber auch das Gegenteil zu treffen. Er ist so gut dass er keinen seine
Leistungen zeigen will.“ Das machte Temari noch nachdenklicher und sie merkte nicht
dass sie schon in Park angekommen sind. Erst als Naruto sie leicht anstupste wachte
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sie aus ihren Gedanken auf. Sie entschuldigte sich bei Naruto und beide gingen in den
Park. Sie liefen durch und machten ein paar Fotos von sich und der Puppe. Als sie bei
einem großen schattigen Baum ankamen sahen sie Temaris Freunde. Temaris Freunde
bemerkten Temari natürlich und Sakura lief zu ihr hin und sagte: „Temari-chan komm
doch mit zu uns und unterhalte dich mit uns. Der Trottel kann ja auf das Baby
aufpassen.“ Bei dem letzten Satz sah sie Naruto nur finster an. Aber diesen ließ es kalt
und sagte: „Du kannst ruhig gehen Temari deine Freunde warten auf dich.“ Naruto
ging weiter und setzte sich unter einen anderen Baum und schloss die Augen.

Bei Temari und den anderen
Sakura hatte Temari mitgeschleift und Temari fragte: „Was macht ihr denn alle so früh
hier?“ „Die Babys haben und alle geweckt und danach konnten wir nicht mehr
einschlafen. Und da hatten wir alle dieselbe Idee in den Park zu gehen“, antworte Ino
etwas verschlafen. Temari nickte und schaute sich die Babys an und sie sahen alle gut
aus, Sie waren in einen guten Zustand. Sie setzte sich hin und alle begannen zu
erzählen was sie mit den Babys alles schon erlebt hatten und welche Blicke sie schon
zu geworfen bekommen haben. Und was sie sich schon alles anhören mussten. An den
meisten Stellen mussten sie aber lachen. Hinata schaute immer unauffällig zu Naruto
und dachte: „Naruto-kun ich hoffe es geht dir gut. Ich weiß das du am liebsten keine
Zeit mit Temari verbringen willst, aber so kommt ihr euch vielleicht wieder etwas
näher.“ Die anderen machten sich mal wieder lustig über Naruto und Hinata machte
das etwas wütend sie mochte das nicht wenn man andere Leute aufzog oder über sie
lästerte. Temari ging aber immer wieder ihre Vermutung durch den Kopf. Sie
beschloss Hinata zu fragen denn immerhin kannte sie Naruto auch schon sehr lange.
„Hinata-chan kommst du ml kurz mit mir auf die Toilette“, sagte Temari. „Ja Klar“,
sagte Hinata freundlich und sie war froh sich nicht mehr das gelästerte anzuhören. Sie
bat Kiba auf das Baby auf zupassen und beide gingen zu den Toiletten. Als sie dort
waren fragte Temari Hinata: „Sag mal Hinata hast du jemals Narutos Noten gesehen?“
„Nein warum fragst du Temari-chan. Du willst doch nicht herausfinden was er hat um
sich dann über hin lustig zu machen“, antworte Hinata und ihre Enttäuschung konnte
man ganz klar hören. „Nein ich will mich nicht über Naruto-kun lustig machen“, sagte
Temari entschlossen. Das ließ Hinata aufhorchen und Temari erzählte weiter: „Also ich
habe mich mal in seinen Zimmer umgesehen und da stand ein Bücherregal. Ich weiß
das ist nicht außergewöhnliches, aber in diesem Regal waren die meisten Bücher
achtfach da. In unsere Muttersprache Japanisch und in sieben anderen Sprachen. Zum
Beispiel Mobi Dick und auf seinen Schreibtisch lag ein Spanischwörterbuch auf
geschlagen und dazu ein Heft voll geschrieben mit Vokabeln. Denkst Naruto könnte
Klüger sein als wir alle denken.“ Hinata war über diese Sache erst mal sprachlos, aber
fing sich schnell wieder und sagte: „Vielleicht oder vielleicht auch nicht. Aber du darfst
sich vergessen das Narutos Mutter auch viele verschiedene Sprachen beherrscht das
hat uns Naruto doch mal erzählt als wir noch alle befreundet waren.“ „Du hast Recht
Hinata-chan. Lass uns zu den anderen gehen die fragen sich bestimmt wo wir schon
bleiben“, sagte Temari. Hinata nickte nur und dachte sich: „Ich muss mal Naruto-kun
auf den Zahn füllen. Aber wenn das Stimmt was Temari-chan erzählt hat könnte das
einiges erklären.“ Die beiden gingen zurück und unterhielten sich wieder mit ihren
Freunden.

Bei Naruto
Er hielt ein kleines Schläfchen und beobachte dann die Wolken. Aber er bemerkte das
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er beobachte wurde und als er sah dass es Hinata war winkte er ihr kurz freundlich zu.
Sie winkte nur kurz zurück da sie dann von Sakura was gefragt wurde. Es dauerte bis
spät an Nachmittag bis alle nach Hause gingen. Naruto und Temari liefen schweigend
nebeneinander her. Als sie bei Narutos Haus ankamen gingen sie hinein und zogen das
Baby aus. Temari ging nach oben denn sie wollte auf die Toilette. Naruto ging ins
Wohnzimmer und sah wies eine Mutter ein Buch las. Er begrüßte sie und sie grüßte
zurück und sagte dass seine Vokabeln alle Richtig waren. Der Rest des Abends lief
ohne besondere Vorkommnisse ab. Naruto und Temari gingen früh schlafen das sie ja
am nächsten Tag wieder in die Schule müssten. Temari schlief zu erst ein und Naruto
nahm sich ein Buch schalte ein kleines Licht ein und las es. Es war Romeo und Julia auf
Spanisch.

Wird Temari weiter hin nachforschen ob Naruto klüger ist als er tut? Was wird Hinata
mit Naruto bereden und wir sie Naruto waren das Temari versucht was über seine
Klugheit raus zu finden? Das erfahrt ihr ihn Naruto sagt die Wahrheit
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